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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TG 1953 Langenselbold IX : TSG Erlensee 1874 V 
Dienstag, 13.02.2024, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell der TG 1953 Langenselbold IX gegen 
die TSG Erlensee 1874 V

Nach ca. 200 Minuten Spielzeit nahm die TSG Erlensee 1874 V beim 8:8 gegen die TG 1953
Langenselbold IX in der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen
eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 29:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Herbert / Després hatten gegen Pusch / Fuchs beim 11:3, 11:4, 11:5 keine
Schwierigkeiten. Chancenlos waren daraufhin Schadt / Walkiewicz gegen Simon / Pusch nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Einen Sieg holten am Nachbartisch Berger /
Schwarz bei ihrem 3:1 gegen Zoschke / Sarko. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Stefan
Herbert und Claudia Pusch, ehe sich der Spieler der TG 1953 Langenselbold IX in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ohne Satzgewinn für Joel Després verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Luca Simon. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Chancenlos war Werner Schadt gegen Hans Fuchs nicht,
aber mehr als ein 3:11, 11:6, 6:11, 6:11 war nicht zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Martina
Pusch hatte Norbert Berger nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte dann Bernard Walkiewicz letztlich parat, um Aleksej Sarko final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gerhard Schwarz gegen Andreas
Zoschke nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 7:11, 11:8, 14:12 nicht verloren. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Luca Simon zeigte Stefan Herbert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Völlig ungefährdet war
daraufhin der Sieg von Joel Després gegen Claudia Pusch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:2, 11:8, 7:11, 11:9 nicht verloren. Mit diesem Sieg verbesserte Després seine Bilanz auf 5:3 in
dieser Saison. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Werner Schadt gegen Martina
Pusch, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:3 für Schadt und 2:0 für Pusch seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 6:6. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Norbert Berger
im Spiel gegen Hans Fuchs bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Berger nun 2 Siege bei 7
Niederlagen aus. Bernard Walkiewicz machte mit Andreas Zoschke bei seinem Sieg in drei Sätzen
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Unterschied endeten. Gerhard Schwarz hatte gegen Aleksej Sarko indes bei seiner Drei-Satz-
Niederlage wenig zu bestellen. 1:4 (Schwarz) bzw. 3:3 (Sarko) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor sich die
beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Das Doppel zwischen Herbert / Després und Simon /
Pusch endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat die TG 1953 Langenselbold IX in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 2 Niederlagen bei 3 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.02.2024 gegen den TTC Salmünster 1950 VI an. Für die TSG Erlensee 1874 V steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TV Lützelhausen 1913 VI am 24.02.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 1:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold IX

Doppel: Herbert / Després 1:1, Schadt / Walkiewicz 0:1, Berger / Schwarz 1:0 
Einzel: S. Herbert 2:0, J. Després 1:1, W. Schadt 0:2, N. Berger 1:1, B. Walkiewicz 1:1, G. Schwarz
1:1 

 TSG Erlensee 1874 V
Doppel: Simon / Pusch 2:0, Pusch / Fuchs 0:1, Zoschke / Sarko 0:1 
Einzel: L. Simon 1:1, C. Pusch 0:2, M. Pusch 2:0, H. Fuchs 1:1, A. Zoschke 0:2, A. Sarko 2:0


